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ttumr . z6 . Moncags den zten September 1792.

Wöchentliche OstFrießsche

Anzeigen und Nachrichten
Avemsscment.

r Am Sonnabend , den 8ten künftigen Monat - September sollen folgende

reft> Man und Michaelis » 79z aus der Pacht fallende Domainen - stücke , als:

i ) die Föhren ;u Vitzum , Hatzum, Jemgun ^ Beige und Weene»

L- die Naturalien des Amts Leer, nemlich
l2 Tonnen und 2 V 'erdup Rocke«,
iS Tonnen und z Vierdup Garsten,

rzz Tonnen z Vierdup 3 Maaß Hader-
8 bis 900» Pfund Butter , und

Z2r>Z Bund Flachs,
z) bi« fämmtlichen Leerorther Gefalle,
4) der Zoll und die Waage zu Völlen,
5) das Weggeld zu viele,
6) di « Fischerey im kleinen W 'enhamster Kolk,
7) der Pferde und Tchweine -Schnitt , und
8) die privative Aufwartung mit Musik im Amte Leer,

anderweit wiederum öffentlich verpachtet werden . Liebhaber können sich bemna-

gedachtm Tages , Vormittags um y Uhr , auf dem « mthause zu Leer einfindea.
und ihre Gebote eröfnen. Signatum Aurich, den igtcn August 1792.

Köntgl . Preußl . Ostfrießi . Krieges - und Domainen -Kammer.

Beförderung.
r Der Candidatus juris Bernhard Olpmanns ist zum Auscultator bey»

Amtgericht zu Wittmvnd ernannt , und in dieser Qualität pflichtbar gemacht worr
den . Aurich, den 28sten August 1792.

Sachen , so zu verkaufen.
, . x Hinrkch Badrivyo io keer ist auf erhaltene gerichtliche Commkßkorr srey-
willig gesonnen, sein Hau- auf der Wörde mit kleinen Garten und r Wohnungen a«
der vreckstrasseam Mittrwvchen dea steo September aus dafigrr Schuir öffentlich der-
kaufen zu laste»
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Des in ksncvrs gerathcnen Kaufmanns HmrlkuZ Davemann in Wcner Mobiliar«
Vermögen nebst Gewürz - Elfen - Galanterie - und dergleichen Maaren, ferner allerhandHautrath , Leinewand , Betten , und was des mehr ftyn mag, sollen am Stea Sepk.und folgenden Lagen bey des GrmeiuschaldnerS Behausung in Weener öffentlich vy,kauft werden.

2 Evert de DoerS Wittwe Anna kloothac? ist freywMg auf erhaltene
gerichtliche Commißiou gesonnen, ihr Haus mit Scheune und ansehnlichen Garten zuBunde am izten September anstehend daselbst in des Easiwirths Bene Lwalven Be¬
hausung öffentlich verkaufe » zu lassen.

z Auf ertbeilke gerichtliche Eommißion ist der Syhln'
chter Jacob Boelsnmtfteywillig gesonnen, seinen vor wenig Jahren neu angckaufken zu kslveborg belegenenHeerd Laases, groß pl . min. §o Grasen, mit einer fast neu erbaueten schönen Behau¬sung und wohl angelegten Garten, der Ausmiener - Ottnung nach öffentlich verkauft»zu lasten . Kauflustige wollen sich daher den arten September zu Jemgum in desWogten Meyers Behausung eiafiaden , ,hr Gebot eröfnen , und nach Belieben kaufen.

4 Des weyl . Gerd Oltmanns Erben wollen das von ihrem Erblasser nach,gelassen« zu Loga im istrn Kluft No. i 6 belegene Haus mir Garten et amuxis am lzleaSeptember Nachmittags 2 Uhr in des Gastwirthj Brrend Schulte zu Loga Behausungöffentlich verkaufen lasses . Liebhaber können die konditiones bey dem AuimreneeSchreiber rmfthen, und für die Gebühr abschriftlich erhalten.
s Nachdem den von Hahneschen Fideicommiß-Erben allerhöchsten Orts diekrlauboiß ist ertheilet worden, die zu dem adelichrn von Hahneschen Gute Hazo UnkenHäuft gehörige drey Häuser, als:

s) das an der Burgstraffe in Leer stehende vom Doctor med. Weis heuerlich ge¬braucht werdende Haus und Garten, so auf 700 Gulden in Gold,s ) dat an der Blincke daselbst stehende von Hiurich Roelfs bewohnte ans 500Gulden Gold gewürdigte, und
Z) eine eben daselbst stehende von Marken Gerds bewohnt werdende Behausungmit Karten, so auf i «?oc> Gulden in Gold gewürdiget worden,«wch an Personen bürgerlichen Standes verkaufen zu dürfen ; so werden hiemit Kauf,

lustige benachrichtigt, daß bessallS die Verkaufs -Termine auf den 22steu August, den5ten und rrsten September duf der Schule zu Leer sestgesctzet sind, und im letzter«Termin der Zuschlag mit Vorbehalt der Genehmigung einer hochpreislichen Regierungerfolg«« soll . Die rrsorderlichen Verkaufrbedinaungen find bey Unterschriebenen zuhaben. Schelten , AuSmieurr.
6 Nachdem zur Auseinandersetzungde« wevl . «uSmi'ener- JacobnS Reimes-vud seiner auch weyl . Ehefrauen , khrjstina Dorothea, geborne« Schomasu, zu Aurich,Erben, von einer hochpreißl . Ostfriesischen Regierung der Ober,Ammann Leltiug z«Aurich committirt , sodann von Hochderselbea für des RegiervogS kalculatoriS Heise»Lachter, und voneinem wollödi . Stadtgerichte Aurich fürde- wryi. AusmienerS Tbomas

kari
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Earl Reimers minderjährige Kinder, und de« Rathsverwandken Meyer weyj . zwokev
Sbeirauen Kinder, der öffentliche Verlass nachfolgender Jmmrbi ! ,en approbirt wurden;
so werden aus srenwilliges Ansuchen des Bürgermeisters Reimers , Kaufmanns Jacobus
Reimers , des weyi . Ausmieners Thomas Earl Römers Minderiährigen Kinder Cvra»
toriS , « djuncti Fisci Block, de» NegierungL-Ealculawrtt Hcinen Tochter zwvter Ehe,
Curatoris Justiz - Lommissarii Stürenlurg und des Rathsrerwandken Meprr proxr. et
iiber . 2di . thsrr noic. zu Aurich,

I . folgende in der Stadt Aurich belegeve Grundstücke,
i ) da « grosse Haus an der langen Strasse , jetzo verheuert an die Oberamt-

manman Jhering , e -dlrch taxirt nach Abzug der Lasten auf szco Rthlr.
in Golde,

s ) das kleinere Haus an der langen Strasse , bestehend aus zwo Wohnungen,
«erhevret resp . an Sstmon Settel und den Schuster Maurer jum, eidlich
nach Abzug der Lasten gewürdigctaus 422 Nthlr . m Eolde,

Z) Acht Sitze in der Auricher Stadts- Kirche, als:
x . ein Fraucnsitz an der Norderseite unter dem Priechek , verheuret an Frit-

dench Berends , taxirt 22 Rkhlr . iu Golde,
s . eiu dito unter gedachtem Priechel , verheuret an Carl Heyen Fra »,

taxirt iy Rthlr . in Golde,
Z. ein dito unter demselben Priechel, verheuret an die Wittwe Erich , taxirt

l ; Rkhlr . Gold,
4) « ne dito gegen den Dibeistuhl, verheuret an Harm Harms Tochter,

taxirt r ; Rthlr . Gold,
5) ein Manns - Litz auf dem Norder - Pricchel gegen die Kanzel über, der

2te Sitz >n dem 2ten Stuhl , taxirt zo Rthlr . Gold,
6) ein dito daselbst, der 4te Sitz in demselben Stuhl , taxirt 2 ? Rthlr . Gold,
7) ein dito aus demselben Priechel zur rechten Seite in dem ersten Stuhle

vor dem Fenster, der 2te Ditz zunächst an Friederich Gerckrn , taxirt
14 Rkhlr. Gold,

8) ein kito aus dem Wester.Pricchel, neben der Orgel an der Mauer , Mit
dem Namen Iacobus Reimers bezeichnet, taxirt 4 Rthlr . Gold,

n . folgende im Amte Aurich belesene Gärten und Kämpe:
r ) ein Garten gegen den König ! . Zingel, mit dem darin stehenden Gattenhause,

ins Westen an des Kammer-Cancellistcn Wüstling Garten beschwcttet , ver¬
beulet an des Ausmieners Reimers junior Erben , kaxitt nach Abzug dev
Lasten auf zoo Gulden in Golde,

s ) ein Garten daselbst, ins Westen an des Regierung - - Svortcl - Rendanten
Ibering Garten öeschwettet , ebenfalls an des Ausmieners Reimers junior
Erben verheuret, kaxitt sauber auf 252 Gulden in Golde,

3) ein Garten , an der Hassenburg belegen, verheuret an Harm Ianssek Wittwe,
taxirt sauber auf 200 Gulden in Golde,

4) ein Kamp am WEnghuser Wege, verheuret an Bürgermeister Reimers,
taxirt sauber auf r zoo Gulden in Golde,

5) ein Kamp am Egelster Wege, verheuret au Detert Egberts, taxirt ohne
Abzug des Rentep Trundgeldrs tu 7 sch . 17 >/s v . aus 720 El . ln Golde,

6 ) ein
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S) ei» Kamp am Pspevster Wege, verheuret an den Schmidt Rirolavt Philipp
Schuel , taxirt ohne Abzug desRrutey-Gruodgeldrs zu r rlh!r. i fch. 17
auf l zcx, Guldeo in Golde,

7) rin . Kamp nahe bry Kirchdorf , verheuret an Gerd Jacobs , taxirt »ach
Abzug der Laste» ans 95« Gulden in GMe,

«) ein Kamp hinter der Iuliauenburg an der Kirchdörfer Glvpe, verheuret aa
Lorenz Hiarichs, tarirt ohne das Rrntrp -Erundgelö zu 7 sch . 9 î s w . auf
1050 Gulden iu Golde,

9) ein Kamp auf der hohen Gaste, Filternis genannt, verheuret aMcke T.
Wvltzro,kaxirt ohne die Reutey -Prästation zu 5 fch. 5 w. auf 800 Gl . iu Golde,

ro) rin Kamp hinter der Bleiche, am AockeBuscher-Wege, verheuret an Harm
kannegieffer, taxirt nach Abzug der Lasten auf z ; o Gulden in Golde,

rx) ein Kamp auf den hohen Bergen , verheuret an Detcrt Egberts , taxirt ohne
bas Rcotey - Gruudgeid zu 11 sch. auf 425 Gulden in Golde,

su nachstehenden auf Verlangen abgikürzteu Termiuev, als am isten und 22steu Sept.
aus dem « mtgerichte Aurich, am izteu Oktober aber die beyde Häuser und Kirchen«
Litze Vormittags von ro Uhr an auf dem Rathhause zu Amich , sodann die z Gärten
»od 8 Kämpe Nachmittag « von 2 Uhr an im Nauen Hause vor Aurich , öffentlich feil
geboten, uod inr letzten Lermine dem Meistbietenden mit Vorbehalt der Approbation
resp . einer hochpreißl . Regierung uud des wollöblichen Stadtgerichts Aurich re , zu»
gefchlageu werden. Die Gubhastations -Patente mit Verkaufs -Bedingungen sind tes
Hochgedachter Regierung , ferner de« Amt- und Stadtgerichten zu Aurich affigirt, auch
st !che »ou bevde» Häusern uod den Kirchen - Sitzen beym Stadt « - « urmiener Reuter,
sodann von den z Gärten und 8 Kämpen bey dem Amts-Aurtwut kommiffair Reiitrr
eiozuseheo , und für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

Zugleich werde, auf Ansuchen gedachter Reimerschen Erben aste uud jede, welchen
auf die drey kapital» , die auf das grosse Haus an der laugen Straffe eingetragen
stehen , und die bereits abgrsührel, wovon aber die Verschreibungen vorlängst veriohrca
sepn sollen, als:

«) auf ein angtliehenes kapital von 250 Guide«, welches Assessor Jacobut HLueken
und Ehefrau 1704 den 2kra May ex Obligationr vom isten rzusd. auf R . imer
Meint « und dessen Ehefrau Tische Riechen Freymuth haben rintrage « lassen,

- ) auf ein angeliehenet kapital von 250 Gulden in guten doppelten Markstücken,
welches dieselben 1704 des 2isten Oktober ex Obligationr vom xHten ejurdem
aus besagte Eheleute haben eiutrageu lassen,

e) auf ein angeliehenes kapital von 550 Gulden , welches Secretair Kevtlers Dittwe
1710den L9stea April ex Obligationr , angeblich vom isten May 1710, auf
dieselben hat emtragrn lassen,

als EigrnthLmer , Lrßiouarieo, Pfands- oder andere Briefs - Eiuhaber irgend einige«
Recht zustehen möchte , hiemit aufgefvrdert, i , 9 Wochen , längstens am i2ten Oktober
dieses Jahres , Vormittags, ihre Ansprüche aus dem Amtgerichte Aurich auzumeideo,
und deren Richtigkeit oachzuiveisen, unter brr Warnung, daß sie sonst damit prärludiret,
vie verlohren gegangene Iustrumeute amorttfirrt , und dir eiugetta-eur Posten hierauf
im - ypochekenbuche der Stadt Aurich gelöjchrt werde« MM

7



7 Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieselbst assigirtrn Sub-

bastations-Patenten , ncbst deyaefügtea auch bey den Ardilibu« einzuseheu und abschrift-

Uch zu habenden Laxe und Condikionen , soll Lai »m Norder - Kluft 2te Rokt sub No . 5 , -

an der Westersirasie hieselbst belegen« aus 2850 Gülten in Gold gerichtlich abgeschätzke

Hau « nebst Scheune und Garten de « weyl . Heuge Bonnen Juils « in dreyen auf de«

6ten « uguß , ZkenSeptember und den rstenOctobera c prLfigiltruLlcitarioni' Tkrminea

de« Nachmittags um 2 Uhr in dem Wrinhause öffentlich feilgebote«, und in dem irtztea

Lerm -no dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zngeschlageu

werden . Zugleich wird allen etwaigen urbekannten Real -Ps «tendrnteo diese« Hause« cum

annexi« hiemit bekannt gemacht, daß ste zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bi«

«um letzten Acilatwas - Termin , und längsten « in diesem Termin detsall« zu melden, und

ihre Ansprüche dem Gerichte anzujeigen, bey deffen Entstehung aber zu gewärtige«

haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und so weit sie

da« Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werde« sollen. Signatum RorLä in

Luria , den rüsten Juni,
'

1792 . ^ .
Amttverwa 'ter Bürgermeister und Rath.

g Vermöge der beym Königs. Amtgericht zu Csen « und Wittmund afstgirten

Enbhastationrpatente , soll der denen Kindern des weil . Johann Herren Dcrends zuge¬

hörige Trbpachtsplatz auf der grossen Tharlotten Grobe bestehend au « LZ viomathra,
mit Behausung , Garten und » akhsu« , einen halben Stuhl auf dem Orgelbodrn in der

Kirche zu Carolivrosyhl, 4 Gräber auf dasigem Kirchhof, uud 6 Gräber ans dem Kirchhof

zu Berdum , theilungthalber in breyeo aus den - ssten August 26 Sept . und 24ste«
Oktober d. I . angesetzteu Licitation«terminen, des Nachmittag « um s Uhr , in de« weyl.

Kaufmann « Decker W -ttwen Bchausuvg hieselbst öffentlich seilgrboteu und in dem letzte«
Termin dem Meistbietenden zugrschlagen werden.

Zur Nachsicht dienet, daß diese « Immobile cum annexi« , nach Abzug der

darauf haftenden jährlichen Lasten , auf 1750 rl . io Gold eidlich gewürdiget worden,
und die VerkaulLbedingurrgen beym Ausmiener Oncken kiujuse- eu uud für die Gebär ab»

schriftlich zu haben find.
Zugleich wird allen etwaigen Realpräteadenteo diese« Platzes hiemit bekannt ge-

macht , daß sie zur Touservatioa ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitativuttermia
und längstens in demselben desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzu«
zeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, baß sie auf erfolgten Zuschlag da¬
mit gegen den ueuea Besitzer uud insoweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter ge»
höret werden sollen. Wittmund im Köuigl. Prruß . Amkgrricht den 20 . Iuly 1792.

9 Vermöge der bey diesem Stadtgerichte so wie bey einem wollöblichen Amt-
gerichte hieselbst afstgirten Srrbhastatiokspakute nebst Verkaufsconditioueu soll da« a«
der langen Strasse zu Aurich belegen« Haus de« Harm Jochvms cum aunexis , welche«
»ou deu Echüttmeisteru auf 500 fl. in Gold gewürdiget worden , in dreyeu Terminen
als den ersten Teptemb . 6teu Ortobr . uud roten Rov . , 792 . auf dem Nachhause feil-
geboten uud dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation znschhlage«
Werden

Zugleich wird allen «twalße» vnbekantilr» au- hm Hypothekenbuchr nicht es«»
- irr«-
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Müdes Realpräteudeutra bekannt gemaches , daß sie jur conservationihrer Gerechtsame
sich bis zum letten Licilalio«strrmin oder spätestens in denselben zu melden und ihre An¬
sprüche dem Gerichte anzuzeigeo , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß
sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und insoweit sie de» fundum be¬
treffen nicht weiter gehöret werden sollen.

Ucbrigens können die Verkauftconditionen auf dem Stadtgerichte und key demAusmieuer mit mehrerer Müsse « ingesehtn und für die Gebühr Abschrift davon gefedertwerden.

ro Nachdem perDccrctum de aüerando des wollövl Stadtgerichts zu Nordend . d . r6ttn Julir a - c . rakione der dabcy mit iutcrrßirteu Minorenne» die Lubhastatiosder zum Nachlaß des wryl. Jan« Buck gehöriges Jmmobrlisa verstattet und erkanntworden , so sollen , vermöge der am Nachhause und Amthause zu Norden affiairtcn
Giibhastatious - Patente nebst beygefögtea Couditioneu und Laxe , die davon im AmteNorden belegene Grundstücks, als:

i ) Zwey Diemathen Gsünland in Westlintel, von Eibe Holen Erben herrührevd,uad eidlich auf 720 Gulden in Geld gewürdrget,s) Zwey Oiemakh Bauland daselbst , sub hasta angekaust von weyl . Rsthihcrrn
Wenckebach er Tons. , raxirt auf 620 Gulden in Gold,in dreyen Licikakrons-Terminen , als den rsten October , den zken Noveniber md denI2trn Decrmber a . c . Nachmittags s Uhr im Weinbause Hiesrlbft öffentlich zum Verkaufausgeboten, und in dem letzten Lermino , mit Vorbehalt ober vormundschaftlicher Appro-bation des diesigen wollLdt Stadtgerichts; in Hinsicht der dabey intereßirren Mino-

nen dem Meistbietenden , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , zugeschlageuwerden . Es werden daher dir Kauflustige zu den angezeigkea Terminen hirmit ver-abladek, und dienet nachrichtlich , daß Louditiorreo und Laxe Hey den Asdilibus eingr-
sehen und für die Gebühr abschriftlich verlanget werden können.

Sodann wird auch allen Aeal -Pratendrnten gedachter Stücklande hiedurch auf¬
gegeben , sich spätestens mit ihren Ansprüchen in dem letzten Lrcitations- Termin denio: en Oe - ember a . e . zu melden, unter Verwarnung , daß bey Unterlassung dessen,ihnen auf erfolgten Zuschlag gegen de » künftigen Besitzer , und in so weit Ae die ge¬dachte Grundstücke betreffen , ein ewiges Stillschweigen auferlegek werde » solle.

Signatum Norden im König!. Preußl . Amtgmchte , den roste» August 1792.
Hoppe.

ir Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst afstgirten Subha-
stationsprkenke nebst beigefügken auch bey den Aekilibus einzufehen und abschriftlich zu
habenden Taxe und konditionen , soll das im Nordcrkluft zte Rstt No. 547 am Frau-lrmZoft brleqene nach Abzug der daraus haftenden jährlichen kästen auf - ; c> fl . in Gold
gerichtlich aögeschätzts Haus uebst Scheune und Garten der Erden des wcyl . Schmiede-
Meisters Janus Suck, imgleichen auch die denselben in hiesiger Lutherischen Kirche zuste-
hevde ; Kirchrnfitze in einem Stuhl unter dem langen Boden so auf 197 st . in Gold
taxiert worden , in dreyen auf den rsten Octoör . 5 Novembr . und lo Decembr. a . c.
vräfigirten Licitakionslsrmiaeu, des Nachmittags um 2 Uhr im Wetnhause öffentlich sei!'
gebothcn , und is dem letzten Licitalionitermin dem Meistbietenden salva Approbatione
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-udiciali in Absicht der tabey mitl'nkrcßirtfn minorennen Miterbcn zngeschlagen werden.
Zugleich wird allen real Prätendenten dieses Hauses und der bemeldeten Kircheositze hie«
mit bekannt gemacht , daß sie ;ur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
üicitatwnstermin und längstens in demselben desfalS zu melden und ihre Ansprüche dem
Gerichte anzuzeigen , bei dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf er»
jolgten Zuschlag damit gegen den neue» Besitzer und soweit sie diese Jnunobilia betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Nordä in kmia den 24 August 1792.

Amtsvcrwalter Bürgermeister und Rath«

r » Der Herr Kr. W . Storch zu Emde» ist gesonnen, die von chm selbst be¬
wohnt werdende , daselbst am Delft in komp. z . sub Nris. 2 et z . stehende , seit ZQ
Jahren mit grossem Nutzen zur Wirthschast und kogis für Fremde und Durchreisende
gebrauchte , auch mit verschiedenen geräumigen Zimmern und andern Commedttäten
versehene beyde ansehnliche Häuser durch dafiges Vergantungs- Departement in dreyeu,
mahlen, als am ? ten uud Listen September, sodann zten Oktober 1792 , öffentlich
zum Verkauf auspräsentiren, und im letzttu Termiuo dem Meistbietenden losschlagen
zu lasten . Wobey zur Nachricht dienet , daß diese Hauser auf primo November nächst«
künftig überliefert werden sollen, und Muser von den Kaufgeldern 50LO Gulden Hol¬
ländisch gegen 4 Proceut zinsbar unter sich behalten könne.

Vermöge des zu Emden und Norden affigirteu Subhastations- Patenk- soll das
dem Kaufmann Ferdinand Wilhelm Schröder zugehörige , sub koncursu begriffene , zu
Emden an der grossen Deichstraffe inEomp . z . Ro . Zr stehende , und von vereideten
Taxatoren auf nrOv kviden iu sGold gewürdigte Wohnhaus cum annexis durch dafiges
Vergantungs -Departement in dreyenmahlen, als am 5ten Oktober, sodann 2ten und
zcsten November - 792 öffentlich zum Verkauf askgebokcn , und im letzter« Termin
dem Meistbietenden salva adjudicatioue losgeschlagen werde».

iz Am rrteu Septemb . als am Mittwochen wollen die ksratsren des ver¬
storbenen Dogten Willem Steffens minorennen Sohn allerhand schöne« modernes Hau«,
rath als : Schräncke , Stühle , Spiegeln , Betten und Leinwand, Gold und Silber,
sodann allerhand Steuermanns Instrumente worunter ein Qua und Oxlant und was
mehr ausgetragcn werbe » wirb, durch den Aus« . Thvden von Velsrs öffentlich ausmie«
neu lassen.

»4 Hausmann Jana Gerden will allerhand HauSmanHsgertlhschafk , auch
Pferde , Kühe , jung Vieh , ferner aüerhakd HansraH am 6 Septemb . nächßkünstiz,
öffrvtkich in Eilsum verkaufen lassen.

75 Aus bey der Hochpreißk . Krleqes . und Domai'neo . Cammer gesuchte« und
erhaltenen Eonsens , auch darauf von dem wvllöbl . Amtgerichke zu Berum ertheiltrn
EommiKios will Ehle Betten sein HmrsMdGarte» iavroshkide nebst pi . m . zo Dremt
kand, iF Torsmohr , i Wilde , r Manns - und r Frauens Sitzstelle in der Arler
Kirche am Freytsge den r r. Sept. des Nachmittags um 1 Uhr in des Vogt Harenberg
Wohnung ;» Berum bey Stücke» öffentlich verkaufen lassen . Die kondüiones sind bey
dem Ausmienrr Friedas gratis rinznsrhr» auch für die Gebür .abschriftlich z» bekommen.

iS
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16 Der Herr Amtgerichksschreibet Steimke in Leer ist vo hc-bens stine :vr
. Handlung , Graeverbrenverey und svnstigem Metier gut eingerichtete daselbst m

der Neuen Straffe an dem Emsstrom belegen« Behausung init Karten und Zubehör, als
auch einen Lirchenstuhl in der Evangt . Luther. Kirche , auf der Schule zu Leer am 22.
Septemb. öffentlich verkaufen ;u lassen.

Harm H. Overwaters Ehefrau Margretha Sweitsers ist gesonnen ihr
Haus und Garten ju Leer an der KSuigsstrasse belegen am 22 Sept. auf der Schule zu
Leer öffentlich verkaufen zu. lasse «.

Marken Weers als Vormund über Harm Hinrichs Mörders Ehefrauen,
nachgelassenen Kinder , will gedachter Kinder Kieidurgrstückeund einige andere Mobi¬
lien, «m Donnerstag den rz Sept . in den Buadrrbanlanden , öffentlich verkaufen lasse«.

r ? Von der abgebrochenen reformirtes Kirche zu Leer , soll den 20 Sept . e.
ein Vorrakh Steine ;um Abbruch öffentlich verkauft werden Liebhaber dazu wollen sich
am bemeldten Lage bei der alten Kirche, Nachmittags um r Uhr einsteden . Auch kön-
uc » die Covditioves 8 Tage zuvor , bei dem « uchführeudes Krrchenvorsteher A . Prys-
hoff eiogeseheu werden.

Verheurungen.
r Der Hausmauu Gerd Ihnckeu eur. uoke . weyl. Amme Lübbe« Frcrichs

Kinder, will mit Bewilligung des wollöbl AmtgerichtS seiner kuraude« auf de : Feicdnchs
Grode belegenr Warfstötte nebst pl. « . j Diematb Garteogrund , am bevorstehenden
6ten September Nachmittags präcife e Uhr in Göekcke Eibe« Krughause am alten
Harrlinger Siel öffentlich auf 6 Jahr, May 17- ; au;utrete«, durch den AuSniiener
Emsen »erheuren lassen , auch find die davon entworfene koobitiones bey gedachtem
Ausmieoer gratis etuiusehe « and für die Gebühr in Abschrift zu haben.

L Hausmann Senk Ayels will seinen ju Groothusen kelegeoeu Platz vo« 81 >/-
Grasen mit dem dadey gehörenden Hause , am 8 - Sept . «ächstkönftig der Nachmittags
t« Groothusen bey Stücken ans - Jahre öffentlich verheu- en lassen.

z Die Vormünder über weil . Harm und Peter Enneu Kinder, sind mit gericht¬
licher Erlunbniß willens , ihrer Pupillen Heerdlandes in der Bunder Hamnch belege »,
bei Stükkea , öffentlich in de « Gastwirkhs Lees Du pree Behausung dasribft den Meist¬
bietenden am ra Sept. öffentlich verhrurea zu lasses.

Gelder , so ausgeboren werden.
r Zwey Capitalir« zu 75s Rthlr. in Gold und - z 6 Gulden Courant find gegen

Gehörige Sicherheit und landübliche Zinses zu belegen , und können sogleich auf Erfor¬
dern entweder zusammen oder auch zertheilt verabfolget werden. Bey den kuratore»
über I . D- RodewykS minderjährige Kinder, Kauflent« Dörchert W . Rodewyk und
Hermaonns Kappelhoff, kann man hie , über Anweisung erhalte«, bey denen man sich
deshalb zu melde« hat.
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2 Der Hanrmavn Eike Rerrtts in Endzetel « mtsWi 'ttmund hat sofort öder

aus vächstkünstigen Michaelis ein Capital von 6 <xz Rthlr . in Golde zinslich zu belegen.
Wer davon Gebrauch machen und ennehmliche Sicherheit stelle« kan«, wolle sich ßk

eher je lieber beyj ihm melden.

z Bürgermeister Reimers inAurich bat cur . nom. des wl Ausmlener Reimer-

Kinder auf WebendenMichaeli « 1250 rl . in Gold gegen gehörige Sicherheit und billig«

Zinse, zu belegen : wem damit gedient im Ganzen oder verteilt , der melde fich je eher j«

^ Willm Aylkes Groenefeld zu Driver Amts Leer, als Vormund über Reemk

« ykes Kinder , bat sofort 6o Pistolen zu belegen . Wem damit gedient, und gehörig«

Sicherheit stellen kann, meide sich bey demselben

5 Gerd Focken zu Schmackens im WittmunderAmi hat als Vormund über

Peter Harms Kinder iHv Rthlr. in Gold sofort, und 720 Rthlr . in Gold den zke»

April 179z auf Zinsen zu belegen . Wer solche gegen zu bestellende Sicherheit verlangt,

melde sich bey ihm.
6 I . H . Fischer et Tons, in Norden haben Curat, nvie. auf Martini z cos

Gulden ln GÄd im Gameo oder auch jertheilt zins ich zu belege«. Wer davon Gebrauch

machen und gehörige Sicherheit zu stellen im Stande »st, kann sich bey ihm melde».

7 De Oaurentvv ^näer W . VVasÜres keefd gls Voormonckek

«u voord I6O2 krlrlr. in 6ouä , en om A^ickseli 400 61 . kioü.

xevvis de beIe§Z.en , Miens 6 säio § tied is , kan b/
üsWelven vrelcken.

z Wer i , s und mehrere hundert Reichsthaler zu 4 Prseeot jährliche Zinse»

- egen tüchtige Sicherheit verlanget, kann sich zu allen Zeiten beym Bürgermeister u«h

Notario Lamberti «n Esens melden . Unter 100 Rrhlr . wird nicht ausgelha ».

Eitationes Ereditomm.
7 Da wegen eingetretener Hindernisse in Sachen Eonrursus contra gvos-

tunque des Kaufmanns Fei bin . Wilh. Schröders Creditores, der m deuen Ostfriesische»
Wochenblättern angekündtgte Reproducrions -Termin aus de« uzsteo Juni » curr . nicht

abgehalten werden kann , fonder « besagter Termin bis de« i 8len September d I . des

Vormittags um y Uhr extendiret werden wüste « ; so werde» sämmtlichr Gläubiger des-

stldea hiemit vorgeladen , innerhalb s Monaten, längstens in Termins reproductionis prä«

clusivo den i8tenSepk. vächstkünftig , des Vormittags vm 9 Uhr, persönlich oder durch
bevollmächtigte Justiz - Commiffarirn , wozu die hiesige Schmid und Bluhm i»

Vorschlag gebracht werden, ihre etwaige Prätrnsioues uud Ansprüche auf diesen Wok,
veote» Dudel auf dem hiesigen Nachhause vor dem Deputats Bürgermeister Deteleff
auzumelben, und deren Richtigkeit riachzuweisen, unter der Verwarnung, daß die als¬
dann fich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Forderungen a« die
koncurs -Maffe präclodiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Lreditorrn ein ewige«
Stillschweigen «nseklerrt EMnsoll.

( N». S*. erts «2 s
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2- Nachdem die Eheleute Dirck . Berends « eekmann und Lnentje Geerd Beek.« «NKttl Cirkwehrum von deukheleuten Johann Hinrichs Tholen und Sede Jasssegru Hinte einen Heerd Landes, groß8 iz Grasen, cum annexi« unter Cirkwehrum autder Hand erstanden , und zu ihrer Sicherheit wider alle etwaige Spruch und Foderung,rnte auch RLHelkauftrecht habende um ein gerichtliches Aufgebot angefucht habe«, unddann solches per Resolutionem vom 2 ; sten May erkannt worden ; so werde« «Le undjede, so auf gedachten Heerd Landes aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch undFoderung . oder, auch Näherkaufsrecht zu haben vermeyneu möchten , hiedurch edictaliterrilirrt und abgeladen, solche ihre Ansprüche und Federungen in den nächsten 12 Wochen«nkweder in Person oder durch zuWge Mandatarios beym Emder Amtgerichte ab Actaanzvmelden, längstens aber am rztcn September nächstkünftig , als welcher Tag perem-tone dazu angeorduet: worden, durch originale Documenta zu justlficjren, und weitertrechtliche Erörterung zu gewärtigen, unter der Warnung, daß denen Außenbielbendennachher soirot in Hinsicht de« obgedachtrn Heerde« und de« Kaufprein , als auch derKäufere , ein immerwährendes Stillschweigen guferlegct, und das Immobile den jetzigen.Besitzers spxuchfrey zuerkanot. wrrden solle;
z Nachdem auf Airstichen de« Ubbe Mennen zu Hatzrim , als Vormund überdes weyk . Rooif Hinrichs auf Hatzumer Fehn minderjährige Kinder, in Hinsicht derWerlaff nschaft des gedachten Roolf Hinrichs und Frauen, aus einem Erbpachtheerdevnd einigen Mobilien bestehend, per Decretum vom rzstev May 1792 der erbschaftlicheKquidations - Proeeß eröfnet worden ; , so cjkiret und ladet das König! . Armgencht zuEmden alle und jede , so auf den obgi dachteo Nachlaß des wevl RoolfHn. rich« zu HatzumerFehn aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch rnd Foderung zu haben vermeyneumöchten,hiemik edickaliter, . daß sie besagte ihre Ansprüche und Federungen in den nächsten12 Wochen entweder in Person oder durch zuläßige Manbatarior beym Cmder Amtge¬richte ad Acta anmrlden, längstens aber am rzten September nächstkünfkig, als welcherLag peremtorisch dazu angesetzt worden, durch Production der originalen Documentejustisiciren müssen, unter der Warnung, daß dir ausbleibenden Creditores aller ihreretwaigen Vorrechte verlustig erkläret, vnd mit ihren Fvderungev nur an dasjenige, wasnach Befriedigung der sich meldende » . Gläubiger von der Masse noch übrig bleibenmöchte , verwiesen werden sollen. .

4 Vom König ! , « mtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche auf denmm dem quaüfieirten Bürger, Ärend Cornelius Arendt zu Aurich, an den Evertkeert«öffentlich verkauften, zu Bangstede belesenen ehemals Holtzaxfclfchen halben Heerd, einEiaenthums - Pfand- Dienstbarkeit«- oder sonstige« Real - Recht haben möchten , öffent¬lich rorgeladen, innerhalb z Monaten, längsten « am 2osten September, ihre Ansprücheanzumeldev , und deren Richtigkeit nachzoweisen, unten der Warnung, daß die «us-bleibcnde damit von diesem halben Heerde Mrden präcludirt, und ihnen sowol gegenden jetzigen Besitzer, Evert Ederts, als gegen die sich etwa meldende zur Hebung kom¬mende Gläubiger ein ewige« Stillschweigen auferleget werde» solle.
5 Es hat der Hausmann Siebest Jaussen bey Damjum von den Kindern des-wryst Hausmann« Hayung WickenWiimt in Middelsbur deren ohnweit Danffum

best-



belkgene i i/r Plätze L
'
ffertlich gekauft , und zuw Behuf der Präclusion unbekannter

ReüI ' Glänbigcr ucd vrl-siändigcr ikcr-chliauna de » Lituii posseßioui« auf die Erlassung
einer Edictal - Citation aogttiagcn . Dichm j - foige werden alle und jede, welche an

gedachte Grundstücke einen Rca ,Anspruch zu haben vrrmeynen, hiedurch edietalitrr vvr-

geladen , ihren Anspruch inrerhalb z Monate , und längstens in Termins präclußvo de«

29sten September , entweder persönlich oder durch einen Mäßige » Bevollmächtigten an-

jugebcn und j» jostifi - inn , unter der Derwarnnng:
daß die AuMnbenl e nut ihre« etwaigen Real Ansprüchen an vorbedachte Plätze
präcludire :, und ihnen dcthalb ein einiges St . ll chwe,gen auferieget werden soll.

Signatum Ei nr im Auttgcrichk , den ütcu Jus -ii 1792.

6 Ls haben die Intestat Erben des im May 178s gestorbene « Albert Ians-
scn zu Süd Dunum , Jan Albers und Edefrau des D >rck Wüten Rindelt , sich erklärt:

daß sie Vesten nachgelassenes Dermogeu, bestehend in 5/8tel Lntheil an io Diemath uud

3 Oirmath Mceclandcs, wie auch einigen Acrivis und wenigen Kleidungsstücken , sub
drvcstcio legis er iuve^ tarii antreten wollen , und haben daher auf die Erösnung eiaet

erbichailüchen L :g udcuious - P ocesses augerragen. Wenn nun diesem Gesuch deferirek
worden, als werden alle und jede, welche einige Ansprüche an besagten Nachlaß, es sey
aus welchem Grunde es wolle, zu haben vcrmeynen, hiemit und io Kraft dieser Edictal-
Eitatisn , wovon eine alltzier ans dem Amtgerichte, die jweyke auf dem Sladkgerichkr
hie elbst, und die dritte auf dem Amtgerichte zu Wirrmund angeschlagen ist , vorgeiade«,
inneihalb g Monate , und längstens in Lermmo pcr - mlvno den 8 tcv November Vor¬

mittage 9 Uhr auf dem Amtgerichte Hieselbst zu erscheinen , um ihre Ansprüche an be¬

sagten Nachlaß gebührend aazumelden, und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der
Verwarnung:

daß b,e autbieibende Credttores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mtt ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleibe« möchte , verwiese« wer¬
den sollen-
Uedrigens wird devenjeuigen Tredikorcn, die Vichtpersönlich erscheinen könne«,

der InAtz - Commiffariu« « örner zum Mavdata -. io vorgesGIage «, an welchen sie sich
wenden , uud denseldcn mtt Information Mid Vollmacht versehen können . Signatum
Eskirs im Amtgerichte, den 2? sten Iulii 1792.

7 Beym König!. Amtgerichte zu Stickhausen sind ad mstantiam de- Harm
Uken zu Potshausen Edittales wider alle, so aus des Brrend Bohlen vou ihm gekaufte«
zu Hotte delegeven Heerd tzeudes cum auncxis aus diesem oder jenem dinglichen Rechte
Spruch und Forderung formiren zu können vermeroen, cum Termins zur Angabe vou
ir Wochen und zur Reproduktion auf den rsten Oktober bey Strafe der Abweisung
vermöge Leeret « vom zosten Junii erkannt.

8 Beym Greetsirlfchen Amtgerichte ist auf Anstiche« de« Syblrichker « Jacob
Cornelius Dyken zu Grimerfum Citatio rdittali « zur Angabe und Justification wider
alle vnd jede, welche auf den im Jahre 1774 der wepl . Räthin Detmer «, gebvhrve«
von Lcngmng, in der Erbthreiung de« weyl . Administratoris Zurmöhlen Nachlasse « zu-

gefal-
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KrfMneu, kmJahre1777 vondem auch weyl . Krieges - kommkssarko Ajold WilhekmDetmers iu der Lheilung mit seines Geschwistern erhaltenen, von dessen Wrttwen «uv«
Helena , gebohrne Tannen , ex testamento geerbte» , im September 1791 öffentlich^ kauften , und von gedachtem Syhlrrchker erstandenen Heerd kante» zu Grimersum,
hestchend au» einer Behausung, Scheune , Garten und 97 Grasen Landes, cx capite
»rediti, hypothecä, häreditati», ßdejußionis, vel ex alio quocvwPie jure reaii Ansprüche
und Forderungen zu haben vermcynen , cum Termins vo« 12 Wochen, und längsten»am 4ten October uLchüküustlK , bey Strafe eines immerwährende» Stillschweigenserkannt.

- Vd iostimtiam des Ellert Ellerts Theilen zu Remels sind vig , Deer . vom
Zosten JuniuS cur. bcym König !. Amtgerichie zu Stickdanse» Edkrales wider alle, so
auf dem chm »sn seinem Vater Ellert Jansen Thnlen öberg trageurn zu Remels bele«
genen Heerd Landes cum Anuexis aus diesem oder jenem Grunde einuen Real-Ansprrch
»u haben vermeyneu, »um Termins zur Angabe von 12 Wochen, und zur Liquidation
auf den isten Ottober insteheob, bey Strafe der Abweisung erkannte

10 Bey dem Tmkgerichte zu Leer ist ad instantia« des Jan CllerL Theiling nr
Dingum wegen fylgeudrr. vou dem Ziegler Hinricus Engeikes öffeatlich erstaadener Im«
Mobilien , als:

» ) 4/5trl eines zu Bingum belegenen Ziegelwerks , nebst dazu gchL- ige« kände«
reyen vud Earteogruud, wovon das i/Zttl dem Rathsherru Harm» in Nor¬
den eigenkhümlich zust >het,

2) eine» zu Bingum bey dem Gang belegenen Hauses cum annexi « und deren.
Kaufgeldrr,

her kiguidations - Proceß eröfnet, vud Ejkalio Edictaiis erkannt worden. Es werben
demnach alle und jede, welche an solche Immobilien oder deren Kausgerder aus einer
Hypothek, Servitut oder einem andern di^ lichen Rechte Spruch und Forderung zuhabe« vermeynen , hiemit vorgeiadsn, sich damit innerhalb z Monaten, und längstensiu Termins praclnsivo den i7teu Oktober c. Morgen» y Uhr bey hiesigem Amtgerichteentweder persönlwh oder durch zuläßige Bevollmächtigte ju melden , und ihre Forderungen« hörig in rechtfertigen, unter der Waruusg:

daß die ausbleibendeCreditore» et Präkeudrntes mit ihren Nealaaspröchen an die
Grundstücke präcludiret, und chsen damit ein ewige» Stillschweigen svwol gegeaden Käufer als gegen die Gläubiger , unter welche« die Kauigeider elwavertheikwerde», auferleget werde « solle,

dwr imKönig!. Amtgericht , denazstc» Juniri792.
n Des Kaufmanns Hiarich EbbeosinNeusthanz weyl . Ehefrau vererbteaufihreTöchter Voske und Johanna Ebbe» einen zu Altbunder Neuland belegenen HeerdLandes. Diese, wovon letztere des Masor Eagelkes zu Neuschauz Ehefrau wurde, ve»

erbpachteten den Heerd an Behrend Harms und dessen Ehefrau Sesche Staassen , von
welchen der Harm Frcrichr zu Wimeer dies Erbpachtsrecht privatim erkaufte. Dieser
hat um Eröfoung des Liquidationt-Proceffes angesucht, welcher erkannt worden. E<-
WM» daher, alle und jede, Pi» stk» Erh« Röhtt« Wnp. yder»MManderndingliche»

Rechts



Rechte au Gemeldeten Hrerd oder die Kaufgelder Anspruch ;» haben vernreynew- auf»-

gefordert, sich damit inuechM Z Monaten, und längstens in Lermiuo praelusivs de«

i7teu Octobrr 9 Uhr, in Person oder durch zuläßige Bevsümächiigte bey tiejein Amt-

gerichte zu melden, und die Lcweife davon bryzubringcn, mit der Waruuvg:
daß die ausbleibende Real - Präkendentes mit ihren Ansprüchen pr-äcludirt, und

ihnen in Hinsicht des Käufers, des Immobilie und der Ksufgridê ei» immer-"

wahrendes Stillschweigen auferlegrt werden sM
keer im Amtgerichte, den sssten Juni » 1792.

12 Weiland Anthon Frau; Graf vov Mdel nahm vmr dem auch weil . Dro-fta

Dkederich Casper Arnold v. Hone z Kämpe, nca-iich den Stein Kamp mit de» darnächst
im Westen gräuzendi'v Heyden Kämpen , den ristca Martü 1766 in Erbpacht- .

Der Iacech- Gerdes Graventein zu kecr kaufte den i7ken Oktober 1788 von dem

ChurtrierschenCammcrherrn kar ! Stephan v . Schilling als Erben seiner weil . Ehcgeuosi
sin Sophia Octavia gcborve Fräuleim von Hauezwezr zur Harderwykerchurgbehänge,
bey beer belesene ^ im Westen an den Gastweg , im Süden , Osten und Norden cm
VerkäufersAechrr grämendenDauäcker . Eey Berichtigung des tituli posseßionis, Wege»
der Hardrrwykenburg , iür b'rrr-etdeten Cammerherrn v Schilling , wurde auf vorabbe-
schricbene Kärnpe und Aecker , als ehemalige prrtrncnjr« der Harkerwykenburg mit im

Hypothekenbuche üi'ergttragem
l Die restamenkari che Dispoßtio« der vorerwehrrkcn Sophia Octaria von Hane

vom igMarki78D dahin
^ daß ihr zum instituirter Ehegatte ihre Güter weder imGantzrn noch ««
" kheüen in protestantische Hände bri- geo , oder zu deren Gunsten auf eine oder
" andere Art darüber zu disponiren b fugt sepu solle , und wenn es etwa doch ge«
^ fchehen mägte , solche Handlung nichtig seyn und in diesem Falk ihre in Ostiries- -
'

,
mnd belege»? Güter auf ihre nächste katholische Verwandte , die im Hochstift

> " Mmster aber belegeue Güter auf ihres Ehemannes nächste catolische Verwandte-
" rechtlich e: b und ewig verfallen , affe Protestanten aber von der Erbfolge rn die
" vmi Hünesche Güter ausgeschlossen seyn sollen.

6oo rthlrr
t . 220 —
c. 420 rthlk. die IoestMoritzv. Hane resp . den r ; May 1720; den 17»

Martii i7vr und den loten Marüt 1728 von Gabriel Meder augrlieheu , süd
Uesen resp. den rsten und rteu Moy 1701 und 7teu Juuy 1728 eingetragen.

16500 Gl. die eben dieser den 12 Febr . 1712 von Eusenia und Habby?
Westendorp angelieheu , für diese den 6ten Iuly 1711 eingetragen.

2220 rthir. die Joest Moritz von Hane Kinder Vormüuderkaut VekU
gleichvom utrn Deremb . 1718 des Cvnrad Scipio Erben schuldig geworden , für
diese den 28 Ottob . 1725 und vßchstdem ex ceßione vom 27ste»Scptrmb. 1764!
für hen Steceptor A W. Ibcling und dessen Schwiegersohn U I . Watzeme » be»r
»sten Srptemb. 1766 eingetragen.

/ ) 1000 Gi. die Drost Dieterich kasper von Hane laut Obligation vom z .
May 1751 dem WichmannDoch in Leer schuldig geworden , kür diese» den 6teA!
3«lp 175» intabulirt . Dam-
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'Dann übernahm Jacob Geldes Gravenkem am uten Mart . 1792 in Crbtheilungmir seinen Geschwistern Christine, Harm Silbers , und At . na Grarenteiu dik eltttüchkImmobilien
1 . ein Hans an der Ecke der HaiSfcldmerstraße.
2. ein Acker auf der Leerer -Gaste, welcher1772den12OktobervonHarmSie«»rrs erkaufet worden.
z . einen Acker daselbst von demselbenerkauft.
4 . einen Acker imOldenkamp von Jan Vieunen einqekauft.Ans diese Immobilien stehen zur käst der vorigen Besitzer noch eingetragenr . 1748 den 28 Oecemb . für JacobHiurichs Alrirg auf Li .hcl .-n Noest izco ß.2 . 1752 den 8 May für WJ - Janssen auf Lerrorh zoofi.z . 17 ? 2 den 9 Ottob . für Wolter Willems 400st.4 . 2762 den n Mart , das Kinder Guth für die 4 Kinder, als

Harm Silbers )
Jacob Albers )
khristina Harms ) ^ raventern.
Anna Harms )

Die itzigen Besitzer , als der Königliche Cammerherr und Hofrichker ClemensAugust Graf von Wedel in Absicht der in Erbpacht genommenenKämpe und Jacob Gel¬des Gravenkein , haben nun bey dem Amtgerichte zu Leer um Eröfnung des Liquidation -,
proceßes angesuchet . Es werden daher von bemseiben hiemit alle und jede , bic aus Erb-Pfand - Näher , oder einem anderen dinglichen Rechte , besonders aur obiger eir, getra¬genen Clausul des Testaments der Sophia Octaoia von Hane , sodann an den eime -deten
eingetragenen Schuldsorderungen an die benannte Immobilien Ansprüche zu haben ver¬meine« ebictaliter vorgeladen, solche in 4 Monaten längstens in Termins den 14 Oeccmber-2792 , vor dem Amtaerichte persönlich ober durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die
Justizcommissarien Schweers , Sütthoff , Schröder und Höting vorgefchlagen werbe»,anzugebe » , widrigenfalls sie damit von den Immobilien präclubiret und ihnen in Hin¬sicht derselben und der jetzigen Besitzer ein immerwärendes Still .chweigrn auserleget,-auch die Löschung obiger Jntabülatorum verordnet werden wird.

Signatum Leer im « mkgerichte den 2Zsten August 1792.

iz Bey dem Stadtgerichte zu Emdeu sind ad instanttam des HafenmeistersElaas Verends biesclbst Edictaies wider alle und jede, welche auf das durch Provoegntcnvon dem RathEaicviat . L Doß privatim anerkanste, gegen die Kettenbrücke in Comp.17 . No . 2 . stehendes Packhaus nebst Schiffs -Zimmer. Helling und Bude , mit sonstigenZubehör aas irgend einigem Grunde küren Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder
Näbersauisrecht zu hüben vermeynen , cum Termins von 9 Wochen et reproduck , prä-klusivo ans den istell September nächstkünftig , des Nachmittags um 2 Uhr , Hey Strafeeines iMMrwadrendeu Stillschweigens und derPraclusion erkannt. Uebrigens werden- durch ein gerichtliche - Aufgebot alle diejenige Mai -Prätendenten , welche an dem indem Hppothekenbnch noch offen stehenden Eigenthumsrecht aüzo Gulden Holl zu kasteudes 8 . Boß , und weshalb sich der Simon Simons das Dominum reserviret , zur An¬gabe und Justisicatiou in besagten Termins aulgesordert, unter der Verwarnung , baßnv AnSbleibeassaS dies offen stehendes Eigenthunisttcht im Hypothekenbuch gelöschtwerdensoll . 14
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i4 Dcym Greelsielrschen Amigcrichte ist cikakiv edictalis zur Angabe und Justi --
fication wrder alle und jede , weiche auf die im Jahre i? 74 von . weil . Jacob Gerber pro-
prio et ceßionaris komme Barbara und Gerdjen Gerde« aa die Ehttrute Garreif Peters
und Fokel koerds auf Horenburz verkaufte, von der Barbara und GerttenGerde« Söh¬
nen Coerd Haussen lind Jan Berenbs mit Näherkauf besprochene , hiernächst über an
des aedachten Garreif Peters Wittwe , Fockei «koerds und deren Kinder wiederum cedirke
unter Manschlächt b - legene , y Grasen handes rx eapile crediti,- hypothecä , hä- edikaki «,
retrattu« , fibeiußionis , >eun >» r. is , vel ex alio qaocumque iure reali , Ansprüche und
Forderungen zu haben vermeynen,. cum termir. o von 9. Wecken et xräctusivo aus den
27 Srptemb . nächsikünftig, . bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens, erkannt.

iS Dey dem . Stadtgerichte zu Emden ist am 7ten August curr . Wer das
geringfügige Vermögen des jüdischen Vorsingers Jfaac Moses mid dessen Ehefrau der
gen -ial - Concurs eröfnek, dem zufolge sind wider alle und jede, welche auf diesen insol¬
venten Bude ! aus irgend einigem Grunde einen Anspruch und Forderung zu haben ver-
mevnen , edictales ad annotandum et- justificandum contra quoscumque- kreditore « et
Prätendentes cum rermino von 6 Wochen , und zur präklusivischen Reproduttion auf
den 8 -en Ockober nächstkünftig , des Nachmittags um 2 Uhr- mit der Verwarnung,,
daß die alsdann sich nrcht meldende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Toneurs»
Masse präciud-rek, und ihnen deshalb gegen die übrigen Treditorew ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden solle . erkannt . Wer an die Masse schuldig ist, mustnichts
an den Gemeinschuldner Jsaac Moses noch an deff n Ehefrau bey doppelter Zahlung
entrichten,, sondern es an das hiesige Depositum bezahlen - Etwaige Pfand - Inhaber
werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , dem Gerichte davon getreulich Anzeige
zu thun, und die Pfänder, Gelder oder Do umentc ad Derolitum zu bringen . Sodann,
wird der Gemeinschuldner Jsaac Mose« zum kiq Marions- Termm mit vorgeladen , um
dem Curatori bonorum die ihm beywohnende , die Masse betreffende Nachrichten mit«
znrhtilea, und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben-

iS Merk Temmen z« Wehnrr kaufte im Jahre , 779 von den Geschwistern
Derend Egge und Antie Harms privatim einen von Albert Jansen Barvers Erben
öffentlich erkauften Acker sub Numrro 18 in den Blöcken beyWehner , und bat Behuf
Berichtigung lituli xosseßioni« und überhaupt zu seiner Sicherheit auf Eröffnung deS
Liquidations- Prvcesses angetragen. Da nun solcher erkannt worden , so werden alle
und jede, die aus Erb- Näher- oder einem andern dmalichen Rechte an diesem Acker
Anspruch zu haben vermeynen , edictalker aufgefordert, sich damit innerhalb 6 Wochen,
und fp^ esteu « in Lermino präclnsivo dev 17- ten Oktober cur . Morgens 9 Uhr bey diesem
Arntgerichte zu melden , widrigenfalls sie damit an dem Grundstücke präeludiret , und-
in Hinsicht desselben und des Käufer« znm ewigen Stillschweigen, verwiesenwerde« ,
sollen, keer im Amtgerichke , den rzsten August 1792» .

17 Da über das in einem Erbpachts - Hause cunrannexis und einigen Mobilien
bestehende Vermögen des Gastwirths Bereod kührs zu llozabirum wegen insolveoj
unterm heurigen Dato der Concurs eröfnet worden z so werden demnach sämmtliche
Näubiger hiemit ausgeforderk, ihre Forderungen und Ansprüche innerhalb s Wochen-,läng-



längstens kn Termins präclusivo de» roten November Morgens y Uhr entweder kn
Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte beym hiesigen Gerichte anzugebrn und z»
jirstificiren , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mitollenAnsprüche» an die Masse werden präcludiret,
und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubigerein ewiges Srillschweigen werde
auferlegek werben-

Auch ist der offene Arrest erkannt ; daher denn allen und jede», welche von dem Ge«
Meinschuldner etwas an Selbe, Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben,
Lufgegeben wird , solche mir Vorbehalt ihres Recht - de« hiesigen Gerichte treulich aus,
zuantworten , unter der Verwarnung:

daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse, eine Vev»M
schweigung aber dm Verlust des Pfand- und sonstigen Rechts nach sich ziehex

"
werde.

Gveuburg zu Loga am Hochgräfl . Gerichte, de» 2?steu August 1792.

Ciratio Ediccalis.
r Nachdem der gewesene Mnsquelier Rencke Rencken Brands in Leer, woer

Sch häuslich uieöergrlassea, sich für eiaea Gerichtsdiener ausgrgebea und zu einer gewal-
tätigen Anwerbung b . hülfiich gewesen ist , demnächst, als er hierübrr zur Untersuchung
Hezogen und der gefängliche« Haft gegen rantioo entlassen wordm , sich entfernet hat
und flüchüg geworden ist ; so wird sothaoer Revcke Rencken Brands hiermit vorgrladea
«n z Monaten spätestens den , 8ten Octobervor diesem Amtgerichke zu erscheinen , um
ssch über die Lhat vernehmen zu lasten , widrigenfalls die Taution sör Mig erkläret und
« etter was Rechtens erkannt werben wird. .Signatum Leer im Auttgerichle ex fxcciali
EommchiMk den rsstm Juni» 17- 2.

N otifica tiones»
1 8sn ost twes ? er ^oori6n cle vereisclrte WKsmlieicl lieh«

denäe , om als Onäer- okOzrmeesser , 6e l^incleren van lionorabls
Oieclen ts kusnen en te willen iniormeeren , vverä^ n verlort in
ker^oon vk ickrifdelî tr meläen 8. Lücleker junior , te Lonäa»
welke vei<iere l^ariZt §eekt. Oe Lrieven krnnco.

2 Stephanus Brands in Bund« will sein Hans cum Annexks an derBlincke
zu Bunde stehend, wie es jetzo von dem Kaufmann Dirck Peters Didden bewohnt
wird, worin die Kaufmannschaft seit langen Jahren mit gutem Succrß getrieben, und
wozu es recht gelegen und eingerichtet ist, auf z , 6 oder mehrere Jahre verheuren, um
May i7s g anzntretea. Liebhaber dazu könne« bch bey Obgedachteu je eher je lieber

«melde«, und darüber contrahiren.

z Da der Dirretio» der MühlersBrand- Eocketät in vstkrießland angezekgek
«mchk«,chtch dieWIice vonbrrPeldmühleinderRypster Hamrich abhindengekommen,

ft



ss iß statt derselben eine neue ausgestellet . Wer indtß selbige besitzen, Md varaur
einiae Gerechtsame ru behaupteu glaubenMe , muß sich binnen » 4 Lagen bey der
Direktion melden. König!. Prerrßl. Ostsr. Mühlen- BrarK -SicietatL-Direrltorr.

4 Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß bey C. Hyner r« Emden t»
Her kleinen Drückstrasse im weissen Löwen beste Nützliche Kerzen oder gesoffene Talg«
Lichter »u bekommen sind , welche besonders gut brennen und nicht Mausen , daS
Pfund a 9 Str . Die Kerzen -sind in den Formen -gegossen, welche obiger Meist«
gut verfertiget und meisterlich bearbeitet hat.

§ Der Krämer Jacob Hmrich Rolfs i« Aukich wist sein am Rorderthor
stehendes , au« verschiedenen geräumigen Zimmern und sehr guten Keller bestehendes
Wohnhaus , welche« bis jetzt von dem Schutzmdeii Joseph Dallin heimlich be¬
wohnt wird , und wobey er» .kleiner Gatten , Wasserbrunnon und Aegenbacke be¬
findlich , von May .179 ; an , anderweit verheme» . Heuerlustige wollen stch M
Key ihm melde» und mit ihm comrahirra.

6

Kegemann in Esens , der sich seit geraumer Zeit bey dem Gastwirkh
Herm . Lraam« vor dem Herde-Thor aushält , verfertigt und reparirt sowol Wand«
eis Lasche« Uhren. .Lr empsiehtt .sichdem geHttesteu Publies , «sh veOricht die
Mllestr Dediesunz und billigste Lchauvlung-

7

k' on xroote Keiner Lob Oebrnist vsn I^oopmana^oeäeren
is vsn Ltonäen an testuire , onäer stet stleermaster̂ iläestnlL in äs
^ ostastrats tot stmäen , naäsr OnäerriAt §eestt I . (1. NasberZ vvoorrt
in äs Zroote 8traute»

8 Inäe -naZsttvanäenZo . np äszi iamMesnixs
minäerillriM Doktor , äonr i . 2 ok Z Lpisboeven u;tt MM Unis xe-
Koolen , -en liebden stanr met 1 'ast en 8ast Loor een V snster getrost¬
sten en na älen mz^n liier veel 3an§els §en is , 200 beinove ist een
eerstste irelonninFn aan äie tzeene , ^velst äe ^en naainliait te
rnaasten , op äat ist tot WaarlestornvinZ vonr anäsrs , staar Uaarn en
VVoLn̂ iar o^entlzrk stanstestent maasten. ststnäen äen 21 . ?tn § . 1792.

Aole^st steläman»

9 Den r 1 . Zeptsmv » ä . s. lstl te stmäen op stet Raaästuia,
eens VersametinZMel Feoonäitionseräe , meest stlsäsränitLste tsteost
stistor. en anäere öoestsn . opentlyst verstoßt vvoräen , äs Lataloxus
äaarvan is Zratia de bestoomen dzr L . steststnff lZoestverstyper ts Lini¬
en , vlen no§ on-äer meer anäere äe volZenäe Wersten te be¬

llNo. z-S . Ass ss ) stOMLN
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Lomen als i ) de Veläto § der Freuden in Dolland in 1787 Met
klans en Xaarten in 4W 2) Leknopte 8 escl :r. d. Onluilen in de l^ e-
derlsndenredsrt 1781 » Z ) ^ rckendolts Ln ^eland uit ' tkdoo ^d . vert.
Z Deelen , 4) Daxboek MMer xoede ^ Werken , s ) ^ ed . 6 eda §ten
vver eeni §e X^ oiksbsxrippen in de Leresornieerde - Xerst , 6) T^an-
inerk . over 's Nenseden Vermögen en Onvermoxen in de Qodsdlenss
7 ) iderneentarn ^ Drieven over veileli . ^ aarkeden , 8) Det ^ vonä-
rnaal lneeresnvoudi § §ewaaLt „ y)J . OaellenDeerreden » io ) Dvan-
xel . Oesprekken van den LlirlK. Lnddlenss , ^eer Zesclilkt voor äs.
^eu §d , en alle andere nieulve uitkoniencle Loel ^en.

IQ Da ich Untergeschriebener Vorhabens bin , meinen schönen rjähri - e»
dunkelbraunen Hengst aut der Hand zu verkaufen , so können die Liebhaber «ich
Linnen einer Frist von 4 Wochen a dato an bep mir melden § und mit mir ge»
Mrgst conttahiren . Pewsum« den i6ttn August 1792.

Willem Kempen.

rr Die Erben der weyl . Frau Rätbin Klepperkein tn Jever , wollene
r ) Vas grosse vollständige Universallexicon mit Johann Peter von kudewiqs Vor«

rede , in Folio , complet , von ^ -rr. A dir Z incl . aus g 2 Bänden bestehend , von dene«
LI in ganz weiücm Pergament unverletzt gebunden sind , die z übrigen aber noch gebun¬den werden müssen. Jmgleichen

2) dir Übersetzung der allgemeinen Welthissorie , aus zo Thrilen in ganzen 4
Franjbänden bestehend , von denen jedoch der nzste Theil feh 'et , und

z ) sechs in ganzen 4 . Franzbänden gebundene Theile von Daumgartens Samm¬
lung der Erläuterungsschriften und Zusätze zu dieser allgem . Welthjstoi ie aus freier Hand
am r g Scpt d . I . in des Hrn . Hammerschmidt scn. Hause zu Jever , N chmittaqt um
3 Uhr gegen zu verabredende Zahlungszeit verkaufen , und können solche Bücher vorbero
von den etwaigen Liebhabern rrsp. konimigariea bei demHochförstl. Auditeur Ohmstede
m Jever in Augenschein genommen werden.

Liebhaber, weiche nicht persönlich zugegen srnn können , belieben den Spedi¬
teur des Jeverschen Intelligenz - Blatts , Carl Hüblina , den Auftrag zum Kaufe zu erthei-
kn , welcher solche Eommißivn zu übernehmen sich offrnret.

ir Aurick. In der Winkrschen Buchhandlung ist um beygefttẑ en Preis in
kouisd'or zu 5 Rthlr . gerechnet , zu haben : 1 ) Freyherrn Friedrich von der Lrenck
Lebensqeschichte, gier und merkwürdigster Band , 3 . mit dessen Portrait , Altona r ? 92.
20 Ggr . Druckp . 2) Desselben Monatsschrift für das Jahr 1792 . i — 4-tes Heft,.
12 Helle oder der Jahi -qanq z Rrhlr . 8 Gar . Da « ; te und 6te Heit erscheint m
einigen Lagen . Desselben sämmtliche Gedichte und Schriften , 8vo . 8 Bände,
brochirt 5 Mblr . 8 Ggr . 4) Desselben neue Art zu beten, für solche Gattungen von
Men chen , die in den bisher bekannte« Gebetbücher« keines finden können, welches ihrer
riMiugMiLUng buchstäblich«MMkffen iß, 8V». 6 Ggr . s ) DesselbenDertheidigung
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ftiner Lebensgeschichte , nebst einigen Erläuteruugrn und DeytrZgen , von chm selbst ge«

schrieben . 8 » Wien und Berlin. ; Ggr.

i3 Dem geehrten Public» wird hiedurch angezerget, daß der Weg von Timmel

nach Hesel über das neue Fehn durch Legung einer neuen Schleuse aus eine Zettlang

gesperrt seyn muß. Strikeicamp, den25 August 1792 . Lantzius Beuinga.

74 Johann Eken Müller in der Herrlichkeit Lützburg will sein in Hage Nord-

seits der Hager Strasse stehendes Hau« cum ann-xis, so wie es jetzo von dem Kaufmann

Folckert Janlen bewohnet wird, worin die Kaufmannjchalk in kacken , Laltun und Zitz

seit langen Jahren mit gutem Succeß getrieben, und auch ein comvletes Backhaus mir

Ösen eingerichtet, und wozu es recht gelegen, aus 3 , 6 oder mehrere Jahren ver»

heuren, und May 179z anzutreten. Liebhaber dazu können sich bey obgedachten oder

bey von Dam zu Norden je eher je lieber melden und darüber aorrtrahiren,

i ; Der Färber RenckeDeye in Horsten in weyl . Tasper Bleyen Häuft wohn,

hast, hat rine kapezi . te Wohnstube nebst Schlaskammeer , welche bisher vom Herr»

PastorMüllerbewohnt worden , sofort oder um Michaeli anzutreten, zu verheuren.
Liebhaber können sich je eher je lieber bey ihm einfiuden.

76 Vor em paar Jahren habe ich für gute Freunde einige Exemplare von

Friedrich des Zweyten , Königs von Preußen , sämnuliche Werke zum Lesen angeschast.
Es sind mir aber einige von Händen gekommen , Md kann mich nicht gleich besinnen,
wer sie zum Lesen erhalten hat ; bitte also ergebenst, mir solche einzuscndeu, weil dem,
der sie besitzet, nichts nützen kann , mir aber, um das Werk damit zu ergänzen, viel

daran gelegen ist. Aarich , den sssten August 1792 . Msses Ballia.

77 DcrSchäfereyxöchter Gerd Lücken Jürgens zuMeerhsusen , unweitAurkch,
hat roo Oe Schaafe aus der Hand zu verkaufen, wozu Liebhaber sich je eher je lieber
rmfindea und kaufen wollen.

78 Bey dem Gafiwirkh Dehrend Lührs zu kogabirum st -ht eine rothyrrmde
auf dem rechten Horn mit 1 . 0 . gemerkte Fehrse aufgeschütlct Der etwaige Eigen»
thümer derselben muß sich ehestens daselbst einfiuden mrd dieselbe gegen Erlegung der

Kosten abholen.
iy es wird ein Müllerkuecht, der so ziemlich da- Mahlen versteht, sogleich

oder allenfalls aus Michaeli in Dienst zu treten, verlangt , wer Lust dazu hat, wolle sich
bey Johann Geriet « Müller am Zuunix alten Syhl melden und accordiren.

20 Es ist bey mir au« der Hand zu verkaufen ein Nakuralien -Cabinet, wortt,
70 Stück aufgrstopfte« Federvieh und vierfüßtge Thiere stnd, weiche sehr natürlich sind.
Diese alle zu specistcjren ist zu wettläuftig , es find6o Stück Federvieh von vielerley
Sorten und io Stück vierfößige Thiere . Liebhaber kSnnen sie bey mir zu sehen be«
kommen. Emden , den - sstenAugust 1792.

P . G . Hoffmann , Ehirurgus.
2r
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ZI Vke achkzehuke Anzeige von - er Predig,r -Witttven - uud Wayfe«>kaffe ü»
Astfttrßkand , zum Besten der kaffe gedruckt , ist bey de» ftlmmtlichen Evangelisch,
kutherische » Herren Kirchen - Jojpeltoren , wie auch in Emden bey Herrn Prediger
Sepke , in Esens dry Heren Prediger Mmermano , und in der Superintendent»! m
Aurich zs bekommen.

SS Es stehet ein Haus in - er Klvsterstrafft zum Verkauf/ weicher von H.Xtilmann herrühret / vnd vunmehro von Nerke Berends heueiüch bewohnet wird.Wer Lust bst, solches Haus zu kaufen , kann sich von Stunde an bey dem UhrmacherArend Abelius in Norden melde»/ vnd mit demselben conkrahirrn.
Auch verlanget derselbe einen tüchtigen und geschickten Uhrmacher- Geselle» / der in- er Kunst , allerlei» Sorten von Wand- und Laschen - Uhren zu verfertigen grübet ist.

Auch verlanget derselbe einen kehrburfchen von honetter Familie . Wer zu dieser Arbeit
kust bezeiget / kann sogleich oder künftigen Ostern bey demselben m Dienst tMM.
Lusttrageude wollen sich entweder persönlich oder diwch psstsreye Briefs melden.

sz Gegen der Mitte des bevorstehenden Monats OckoScr wird irr Bremen
ein Waareolager von Eise «/ Nürnberger und andere Maaren öffentlich an den Meist¬
bietenden »erkauft werden ; es wäre denn , daß jemand Lust hätte , die ganze Handlungunter vortheilhaften Bedingungen zu übernehmen / und sich vor Ausgang des Monats
September bey Vorleger dieses deswegen melde» würde. - - r.

Geburts - Anzeige.
' ^ ^5

r AmsSsten diests Monats hatte ich die Freude / meine FanM d^ Ahie^ ^Geburt eines gesunden Knaben vermehrt zu sehen. Ich bi» von der LheiWnM - '
-
'^meiner sämmtiichen Anverwandten und Freunden überzeugt, und indem ich die Ehre

habe. Ihnen von dieser sür mich und meine Gattin so angenehmen Begebenheit Rach - ^»icht zs geben, empfehle ich den Neugebonren Ihrer schätzbaren Gewogenheit und
'
.Freundschaft ' külerrburg , den 2? sten August 1792.

§ . M . Reichsfreyherr zu Jmchausen und Krchphanfen » -

TodesfaS.
r Am srste» August , Nachmittag z Uhr / starb meine kheurrste Ehttlk»voßitt/ Fra » Henriette Margaretha v . d. Mark, gebohrne Rose», im zweyten Jahre - e

unserer vergnügtesten Ehe vnd z - sien Ihres Alkers. Einige Tage hindurch HattoSie unaussprechlicheSchmerzen ausgefiaaren , endlich hals Gott noch gnädig zur Ent»bmdung von einer Tochter. Vas Dud war tsdt, und dw Mutter gab angenblicktichden Geist auf . Herber Schmerz für mich ! Wan» Gott selbst schöne Aussichten zngeben scheint , kränken vereitelte Hvsnungen ganz empfindlich . Ich dachte noch rin
froher Later zu werden / mir- bin nun ein änfferst gebeugter Witwer Meine Rühr'ist vorerst mit meiner Verstorbenen zu Grabe gegangen, vnd mein alter Schwiegervater
seufzet gleichfalls unter schwermüchigc» Empfindungen. Anverwandten/ Gönnern u«V
Freunden macht ich indessen dirstn LodeSsav bekannt, doch hoffe ich/ von mitleidiger



Teilnahme Serben überzeugt , mit schrifllichen BrylcidMzeugungeu verschont !«
bleiben , eine jede würde meinen gerecht » Schmerz unausstehlich erneuern. Stederdorf,
re» 27 -inr August » 79S . A . v. b . Mark , Prediger in Stedesdorf»

Beförderung.
Se . Königs. Majestät von Preußen, Unser alkergnädrgster Hers, haben dm

visherige » Regierungs - Auscultator Tiemarm zum Reserendario bcy Dero hierlän-
bischen Krieges und Dvmainen- Kammer kn Gnaden ernannt, und ist derselbe irr
Äualitate aus vereidet worden . Signatum Aurich, am szsten August 1792,

' KSnigl . Preuß ! . Ofiftichl. Krieges - und Domainen-Kammer.

GeMyde Käse Butter und
in der Stadt Emden , den 24.

Waizen Ostfteiicher per Last -
«inländischer —

Rocken , Ostseeischrr
Siuläudischer ——

Gärst» , Winter —
Sommer — -

Habrr , zum Brau «» —-
WM . Füttern -— -

SuchwM«» —
Erbse« — 7 '
Dohne»
R âpsaame» —- ?— -
Käse bester Vor- 220 Pfund ^ —

geringerer dito —— —
Lutter Pet rolhr — — ? —

— ztelwMf — ^ -

Garn zum Zwirnmacher Gebrauch dk beste Sorte , 220
a S Stück ausr Pfund

mithm das Stück
sttkm - dir»

« ithil» das Stück

Zwirn - Preist
August 1792.

292 bit 202 G« M
272 182
IZS
220 '

§ L
r?

82
70

100
120
ISO

25
12
5

17
24

2 ZK
I 2S

lo ; .!
SS

92 .
7 ?

12S.
I ?2.
110 .

LrLsuisd'dr
iF
7

28
iS.

22 25 Gt.
B stbr. 4? stbv.

20 ' 2 I « l.
4stbr . azAr.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Sept . 17-92.

SinNockenbrodtvorr 8 ; Wund . - ASt.
Zwey Eyerbrövte, Puffen und Frsntzbrvdk zu 6 Loth K L
Zwey Schoonroggen ganz von Mitzemneht a 6 Loch h z Ttr.
Zwey dito , thrils von Nocken theils von Writzeu a 7 Loth 4 Z
Zwey Saurrbrödte zu 8 Loch -- , z

Rinö-
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Rindfleisch die beste Sorte a Pfund s
die mitiere Sorte -
die geringere oder Zte Sorte

Kglbfleifch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

die mitl. Sorte , das hinter Viertel «
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im ' Durchschnitt
Tchaaf « oder Lamsteisch das beste a Pfund -
Schweinfleisch a Pfund « ?

- s

' z;

4!
ZL
3
2
i;
2z

k 4
6
6
8

lo
2 Rthlr . 12 St.

Iß
I Rthlr. 26

I
mrd Bier - Taxe in der Stadt Emden
den Monat August 1792

8z Pfund —

2r
W.

Mettwurst a Pf.
Speck « S
Trocken dito - r
Echweinfett oder Muffel -
Eine Lonne gut Bier

Eia Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Ein Krug davon
Brodt - MW-

für
Ei « grob Rocken » Brodt

ilLothfeia Rocken » Brodt
8 koth weis oder Weißen » Brodt

Rindfleisch die beste Sorte das Pfund
die sie Sorte -

zte Sorte —
Schweinefleischdas Pf . —
Kalbfleisch die beste Sorte dasPf.

die 2te Sorte —
das gemeine

Schaaf oder Lammfleisch das beste
das schlechtere

Bier das beste die Lonne — »
dasKruß -

die zwste Sorte die Lonne - - 2 kl. rs str. W.
das Kruß - -- i 5bte dritte Sorte die Lorme — r 26
das Kraß - -— > i

sogenanntes Kleiabier die Lonne -— 27
da« Krc^ - - -- 5

Brodt - Fleisch - und Bier -Tare der Stadt Norden,
für den Monat Sevt . 1792.r Rocken»Brodt ru 12 Pfund schwer rl. 11 str. W.

^ dito - - - S 5
5 koch

r Stbr . z W. H
1
r

4 5
s 5
2
6 Ltbr.

5
4
2

2

z rl. z8
2

2 kl.

5
5
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z koth Schonrsggen halb Rocke« - — - V
4 ; Loch Eierbrodt - §
i Pfund Rindfleisch vom besten 7— ' — ' 3 L
idito mittelmäßiges - — 3
idito von schlechter» — —^ 2
Idito Kalbfleijch vom beste« — 4 2,
idito mittelmäßiges - 7 — 3 5
idito schlechter« -- 2
iPfund Lammfleisch vom besten — — - 3
idito mittelmäßiges '— - - 2
idito schlechtes - — - '- ^
i dito « chweinflejsch — ? - - 4 5
1 Tonne 12 Gulden Dittt L— . ——- 4 rl» 24
iKrug in der Schencke ——7 —— 3
1 dito außer der Schencke -— — ^ 2 2L
i Toane s Gl . Dier —^ 3
iKrug in der Schenke -- — 2
idito ausser der Schenke - -- - ^ I 5
1 Tonne 5 Gl dito !— —- i- r 46
i Krug in der Schenke - 7- s L
iKrug außer der Schencke - ' r
iTonne beste bitter dito — — z
iKrug in der Schencke — -—7; — 7 2
i dito außer der Schencke —— -- i 5
1 Tonne ordinaires bitter dit» —— I 46
i Krua in der Schencke - —— 1 5
i dito außer der Schenke - — l

Brodt - Fletsch- und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat Sept . 1792.

Ein grob Rocke« Brodt zu ? ; Pfund - stör.
dito fein Wertzen « rodt ;u r ? koch i
dito fein « rodt von halb Wettzen und Rocken Mehl an koch r
dito Weihen « rodt mit oder ohne Tonnten ja 9 koth r str. IS»
Eia Gier oder Fram - Drodt ;u ? koth - I

Das übrige Weitzen . und Nocken . Drodt in kleinen» oder grösser»
Format «ach Proportion obiger Tape. —

Das Pfnnd vom besten Rindfleisch -- 7—77 Zr
der mitlern Sötte 2 ; ,
der qermaste « — -— - 1;

Das Pfnnd »0« besten Kalbfleisch >— >- 77 4
— — der 2teu Sorte 2
— — der geringsten Sorte —------ »

Das Pfnnd vombestenSchaaf. oder Lammfleisch -— 2^
der sten Sorte - — — 2
vom geringste » —7- 1

Das
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Das Pfund Echmincheisch
Die Tonne vom besten Bier

der Krug davon z SWr.
Die Lsnse vom mittel Di«

her Krug bavM

Gelehrte Sachen.
RrLegs - GefattA

-̂ 4uf , deutsche Helden ? hoch und hehr In Tobtenschwärtze hüllt die NachtNust Euch Triumph und Sieg ! Des Pöbels Frevclehat!Des Krieges Schaalr senket sich . Was Gott und Menschen heilig war,Und winkt Euch schwarz und fürchterlich , Zertritt der tollen Meuter - Schaar,In Mord und Tod und Krieg ! Und schändet ihre « Staat?
Auf,nehmt dasHeldenschwerdt , undellt Die sioltze Stadt erthöriet DumpfMt längst gewohntem Muth ' ! Vom Winsel , Weh ' und Schrey 'n,Das Feuer , das Zerstöhrung drohet , Und grause Todesangst ergreift

Verkündet Zwietracht , Mord und Tod , Die Menschheit ; schwartzes Lehen läuftDie Erde raucht von Blut ! Durchs zitternde Gebein?
Seht wie im nahen Gallien , Da kegeln sie den MenschenkopfWo alles bebt und graust , Bluttriefend vor sich fort-

Beym donnernd wildem Mordgeschoß , Hyänen vierteln seinen Lech,
Sein Bürgerdlut in Strömen floß . Durchbohren Säugling , Greis und Weib,
Und wild Empörung hauß ' tl Und schnauben Blut und Mord — - ,

Im tollen Wahnsinn morden sie Seht diese Iammerscenen ! Seht!
Der Menschlichkeit zum Hohn : Bewapnet Euch mit Sieg?
Der Eigennutz lacht kühn der Pflicht , Die Menschheit , hört ' s ? beschwört
Ws Bürger gegen Büger ficht . Euch laut.
Und schwingt sich auf den Thron . Und GotteS hoher Beyfall schaut,

N '>cht Freyheit — Zügellosigkeit Auf solchen Friedens Krieg .!
Begehrt kn wilden Strom Verschonet , wo Ihr schonen Knn ' t,
Des Pöbels Nasen — tolle Glut Das macht den Helden groß!
Befeu 'rt ihn mit Baciichanten Wuth ? Und sterbt Ihr dann -— so sterbt Hr
Er stirbt für sein Phantom ! gut

Verwelckt und traurig stehn sie nun Für Menschen,Ruhe — MenschWblut
Die Saaten , blühn nicht mehr , Ist ja des Krieges Loos?
Der wilde Sturm des Landes leer ' t Folgt muthig Euttm Krieges Gott,
Des Lebens Vorrath — grausend fahrt Und Gott geleit Euch all ' —
Verderben drüber hin ! Kehrt bald mit Sieg und Ruhm und

Palläfte brennen , schleiffen st« Glück,
Der nackten Erde gleich ; Mit Lorbeer und Triumph zurück,
Ruinen , ach ! begraben nun Und mit Trompeten - Schall ? -
Der Küvst -e DenkEhl — Künste rrch ' n
Im ganzen Königreich! E - ; Ä —
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